
Liechtensteiner Vaterhand 
Tangente: Peter 

Braunshör 
(Eing.) - Vom 23. Oktober bis 9. No-
vember präsentiert die Tangente ausge-
wählte Werke des Wiener Künstlers Pe-
ter Braunshör. Die Ausstellung wird am 
Donnerstag, 23. Oktober, von Kurt 
Hofner, Präsident des Osterreicher Ver-
eins in Liechtenstein, eröffnet. Der 
Künstler ist anwesend. 

Peter Braunshör, am 18. Oktober 
1940 in Wien geboren, vollendete 3 
Jahre Bundesfachschule für Holzbear-
beitung mit der Meisterprüfung in Ti-
schlerei. Mit 18 Jahren war er der jüng-
ste Tischlermeister Osterreichs. Nach 4 
Jahren Aufenthalt und Arbeit in ver-
schiedenen Tischlereien in Skandina-
vien eröffnete er seine eigene Tischler-
werkstatt in Wien. Seine vorwiegende 
Beschäftigung ist die Restaurierung an-
tiker Möbel. Seit seiner Ausbildung an 
der Bundesfachschule in Hallstatt inter-
essierte sich Peter Braunshör für die mo- 

derne Kunst und pflegte Kontakt mit 
verschiedenen Wiener Künstlern. Die 
Vorliebe seiner Malerei liegt in der Dar-
stellung von Blumen und Landschaften. 
Diese Bilder entstehen hauptsächlich in 
der Natur. Die freie Malweise verleiht 
den Bildern Frische und Natürlichkeit. 
Der spontane Umgang mit der Farbe er-
möglicht es ihm, die verschiedenen 
Stimmungen der Natur lebendig darzu-
stellen. Diese pastose Ölmalerei setzt 
sich auch bei seinen Portraits ein, wo er 
mit ausdrucksvollen Pinselstrichen eine 
hohe Gefühlsintensität vermittelt. Seine 
erste Ausstellung 1985 in Wien war auf 
Anhieb ein grosser Erfolg. 

Die Ausstellung in der Tangente ist 
bis 9. November 86 jeweils am Freitag 
von 18 - 21 Uhr und Samstag/Sonntag 
von 15-l8 Uhr geöffnet. 

Mittwoch, 22. Oktober 1986 

GROSSANZEIGER, 

Dienstag, 21. Oktober 1986 

Blumen in der Tangente 
Vom 23. Oktober bis zum 9. November 
präsentiert die Tangente in Eschen aus-
gewählte Werke des Wiener Künstlers 
Peter Braunshör. Er wurde 1940 in Wien 
geboren. Mit 18 Jahren war er der jüng-
ste Tischlermeister Österreichs, nach-
dem er die drei Jahre Bundesfachschule 
für Holzverarbeitung mit der Meister-
prüfung vollendete. Nach vier Jahren 
Aufenthalt und Arbeit in verschiedenen 
Tischlereien in Skandinavien eröffnete 
er seine eigene Tischlerwerkstatt in 
Wien. Vorwiegend beschäftigte er sich 
mit der Restaurierung antiker Möbel. 
Seit seiner Ausbildungszeit interessierte 
sich Peter Braunshör für die moderne 
Kunst und pflegte Kontakt mit verschie-
denen Wiener Künstlern. Die Vorliebe 
seiner Malerei liegt in der Darstellung 
von Blumen und Landschaften. Diese 
Bilder entstehen hauptsächlich in der 
Natur. Die freie Malweise verleiht den 
Bildern Frische und Natürlichkeit. Der 
sponatne Umgang mit der Farbe ermög-
licht es ihm, die verscheidenen Stim-
mungen lebendig darzustellen. Diese pa-
stose Ölmalerei setzt er auch bei seinen 
Porträts ein, wo er mit ausdrucksvollen 
Pinselstrichen eine hohe Gefühlsintensi-
tät vermittelt. Seine erste Ausstellung 
1985 in Wien war auf Anhieb ein grosser 

Die Bilder von Peter Braunshor entstehen 
vornehmlich in der freien Natur. 

Erfolg. Die Ausstellung in der Tangente 
ist jeweils am Freitag von 18 bis 21 Uhr 
und Samstag/Sonntag von 15 bis 18 Uhr 
geöffnet. 	- 	Bildbericht: tip 




